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••Erste Funde in SErste Funde in Süüdmexiko ca. 5200dmexiko ca. 5200--

3400 v. Chr.3400 v. Chr.

••1503: Mais steht im Handelsregister 1503: Mais steht im Handelsregister 

von Sevilla von Sevilla 

••16. Jh.: Venedig wird zur 16. Jh.: Venedig wird zur „„zweitenzweiten““

Heimat Heimat –– Verbreitung ItalienVerbreitung Italien

••Transfer Transfer üüber Handelsrouten nach ber Handelsrouten nach 

VorarlbergVorarlberg

••ErwErwäähnung in Balgach/CH 1650, hnung in Balgach/CH 1650, 

Hohenems 1682 Hohenems 1682 -- „„tirckhischtirckhisch KornKorn““



••Auswahl frAuswahl früühreifer Sortenhreifer Sorten

••Ausbreitung in Notzeit Ende 17. Jh.Ausbreitung in Notzeit Ende 17. Jh.

••1869: 1831 ha Anbaufl1869: 1831 ha Anbauflääche in che in 

VorarlbergVorarlberg

••RRüückgang durch Importe und ckgang durch Importe und 

WohlstandWohlstand

••Versuche mit Versuche mit RiebelmaisRiebelmais als Silomais als Silomais 

19201920--3030



Sammlung von HerkSammlung von Herküünften 2005/08:nften 2005/08:

Vorarlberger (Rheintaler) Riebelmais ist 

eine heterogene Landsorte

•Ca 30 echte Riebelmais Herkünfte in 

Vorarlberg gefunden

•Anbau auf Kleinparzellen

•Fast ausschließlich Selbstversorgung

•Händischer Anbau – Ernte und Trocknung



Auswahl an Vorarlberger Herkünften (oben quer aus CH)





Genetische Differenzierung (Eschholz, T. ETH ZGenetische Differenzierung (Eschholz, T. ETH Züürich 2006)rich 2006)
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Kleinparzellenanbau Anfang April/Mai 2006



Juni 2006



Juli 2006



Oktober 2006





Traditionelle händische Trocknung vom Riebelmais



Anbau auf Großparzellen 2008



Saat Anfang Mai



Mechanische Unkrautbekämpfung 2008



Guter Aufwuchs, Neubruch in Wolfurt 2008



Kurz vor der Abreife 2008



Ernte im Lauteracher Ried 11.11. 2008



Ernte 2008



Ernte 2008: 4080 kg mit ca. 34 % Feuchtigkeit



Erntegut, maschinell geerntet vor der Reinigung 2008



Erntereife Kolben 2008



Traditionelles Schälen und Binden des Mais vor dem Aufhängen



Traditionelle Trocknung; Aufhängen der Kolben für Saatgut 2008



Riebel („Stopfer“) zum Frühstück 2008
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